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Kinderball “Mal“ anders
Unsere jüngsten Narren sollen selbstverständlich auch an dieser 
speziellen Fasnet nicht zu kurz kommen. Malt uns einfach jeder 
ein Bild mit dem was euch zur “Gottemer Fasnet“ einfällt. 

Schreibt euren Namen, Alter und Adresse auf die Rückseite und 
werft das Bild bis spätestens 17.02.2021 in den “grünen Briefkas-
ten“ am Narrenbaum ein. (am besten DIN A4) 

Auf die 11 originellsten Bilder wartet eine Überraschung. Wir sind 
sehr gespannt und freuen uns auf tolle Bilder!! 

Zusätzlich gibt es auch noch ein “Fasnets Rätsel“ zu lösen.
Genaueres dazu steht auf dem Rätselblatt. 

Auf unsere jüngsten Narren ein dreifachkräftiges: 

NARRI NARRO
NARRI NARRO
NARRI NARRO 

s`Fasnetswoche`end isch endlich do! 

Gestern hätt eigentlich uns`re Fasnet do im Ort begonne,
und hunderte von Hemdglunker hätte de Schlüssel übernomme. 
Aber wie ja fast jeder weiß,
herrscht momentan de Coronavirus welch ein Schei....! 
Weil des mit dem Rathausstürme am Schmutzige aber si muss,
und de Riesterermeisterer kennt sich do jo super us..., 
hän es Joggele und de Krutschnieder des au g`macht,
und hän sich dodäbei was ausgedacht: 

In den Medien kann man die Schlüsselübergabe wiederfinde, 
denn auf: http://www.Gottenheim.de, tut de Burgermeischder 
des verlinke.
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Zum Narrenbaum muss man noch eines sagen:
Damit setzten wir ein Zeichen gegen das Verzagen. 

Dies Johr steht er auch, und vor allem TrotzDem, unser Narrenbaum,
er steht für unsre Fasnetssehnsucht, unsren Traum. 

Aber unsere Kleinsten vom KiGa- KiTa lasse sich die Fasnet nicht verleide,
denn des sin dies Johr die Enzigschte die sich dürfe jetzt verkleide, 
um an de Fasnet zusammen zu tanzen und zu singe,
lassen sie gemeinsam “Auf zur Gottemer Fasnet “ erklinge. 
In de Notbetreuung könne unsere Kleinsten dann Fasnetsstimmung live er-
lebe, 
da würden wir Große uns auch gern hinbegebe. 
Des wär bestimmt nit z`viel,
Fasnet bei de Jüngschde mit Stimmung, Spaß und Spiel. 

Auch de Krutschnieder hät wieder was zu verkünde,
der ein oder anderer wird sich do drin wiederfinde! 

Wohr isch...
dass in de Tunibergstroß, de Tom, de Mittlerscht, von de Schmidles-Lerch-
ls-Melli,
nach meheren Wochen Lockdown ganz uf d`Schnelli, 
es g`schafft hät im Hof daheim sogar,
die Reifen durchzufahre an seinem Bobycar. 

Nit Wohr isch...
Vom Fahre und vom Runde drille,
sind außerdem im Hof entstanden große, tiefe Spuren-Rille, 
De Schmidle Lothar,
im Tom sei Opa, 
stolpert im Hof über die tiefe Furche,
do hört man ihn bis ins Ried nab Fluche. 
Hoffe ma dass Corona bald zu Ende isch,
sunscht pflästert er bald de Hof ä zweitsmol frisch! 
Stein an Stein, Stein an Stein der Hof der wird bald fertig sein! 

Bekannt!--machung!.. woll, woll 
De Schlatter Loddar hät schon wieder ä neue Bulldog kaufe... dürfe, welle, 
müsse,
un hät g`hofft er därf d`Nacht druf sei Frau dann küsse. 

Wohr isch...
Aber als er abends isch im Schlafzimmer angelangt,
isch er schlagartig an der Müdigkeit erkrankt. 
Gneschtet hät er selli Nacht wie die Sau,
Aber nit mir seinere Frau. 
Mitten im Traum über seinen Bulldogwahn,
sucht er anscheinend den Frontlader und ist im Boxspringbett umherge-
fahrn. 
Dreht und wendet sich mit schweißgebadeter Glatze,
und fliegt aus dem Boxspringbett mit samt Matratze. 

Nit wohr isch...
Bauer sucht sei Frau. 

Des war ein Traum z´viel,
Wurzle, Krut un Stiel 
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Schmutzige Dunschdig digital – Film und Fotos auf 
www.gottenheim.de 
Gottemer Fasnet unter dem Motto: „Corona hat 
uns leider im Griff, dennoch machen wir Fasnet 
mit Pfi ff“ 
  
Obwohl die Corona-Pandemie die Fasnet-Pläne 
der Narrenzunft Krutstorze Gottenheim durch-
kreuzt hat, lassen sich die Gottemer Narren 
nicht unterkriegen: Schon vor einigen Wochen 
wurden an zwei Stellen im Dorf – am Rathaus 
und um Oberdorf – Fähnle aufgehängt: Für vie-
le närrische Gottenheimer ein Zeichen, das das 
närrische Brauchtum auch unter Corona-Bedin-
gungen lebendig ist. Am Schmutzige Dunschdig 
wurde mit Unterstützung des Gemeindebauhofs 
der Narrenbaum vor dem Rathaus gestellt und 
Bürgermeister Christian Riesterer entmachtet. 
Wie jedes Jahr ruhen nun die Amtsgeschäfte 
und die Narren sind bis zum Aschermittwoch an 
der Macht – auch wenn das närrische Treiben 
auf die Familie begrenzt bleibt und im Verborge-
nen stattfi nden muss. 
  
Die Rathausstürmung durch den Krutschnieder 
und eine Abordnung der Zunft und das Aufstel-
len des Narrenbaums wurde gefi lmt und foto-

grafi sch festgehalten – alle Gottenheimer Bür-
gerinnen und Bürger können den Film und die 
schönsten Fotos ab sofort unter www.gotten-
heim.de und auf der Facebook-Seite der Narren-
zunft anschauen und sich so auf coronakonforme 
Fasnet-Tage einstimmen. Das Schmücken der 
Häuser, Verkleidungen und närrisches Treiben 
mit Abstand sind ebenso willkommen. In Erinne-
rungen schwelgen an die Fasnet 2020 kann man 
mit den Fotos vom Schmutzige Dunschdig, den 
Zunftabenden und dem Narrenumzug aus dem 
letzten Jahr, die ebenfalls auf www.gottenheim.
de zu fi nden sind. Im nächsten Gemeindeblatt 
gibt es zudem einen kleinen Bericht und Fotos 
zur Rathausstürmung. 
  
Nach der Fasnet unter Corona-Bedingungen in 
diesem Jahr, die unter dem Motto steht: „Corona 
hat uns leider im Griff, dennoch machen wir Fas-
net mit Pfi ff“ freuen sich Narrenzunft und Gug-
gemusik Krach & Blech auf das nächste Jahr. 
2022 soll es bei der Gottemer Fasnet wieder so 
richtig krachen, denn dann wird das 70-jährige 
Bestehen der Zunft gefeiert.  

Gottenheim im Schnee: 
Die schönsten Winterfotos auf www.gottenheim.de 
Bis zum 20. Februar abstimmen für die 
schönsten Winterfotos 

Dem Aufruf im Gemeindeblatt, die schönsten 
Winterfotos von Gottenheim für eine Sammlung 
auf der Gemeindehomepage und einen kleinen 
Fotowettbewerb zur Verfügung zu stellen, sind 
erfreulich viele Bürgerinnen und Bürger gefolgt. 
Nach einer Vorauswahl aus den mehr als 100 
eingesandten Fotos wurden nun 50 Fotos aus-
gewählt und von Kurt Hartenbach auf die Ge-
meindehomepage gestellt. Dort können sich alle 

Gottenheimer die Fotos anschauen und sich an 
der Wahl der drei schönsten Fotos beteiligen. 

Und so geht es: 
Nach der Auswahl der drei schönsten Fotos sen-
det jeder, der beim Fotowettbewerb abstimmen 
will, bis spätestens 20. Februar eine E-Mail an 
gemeinde@gottenheim.de mit den Nummern 
der Fotos. Auf der Homepage ist das Verfahren 
noch einmal erklärt. 
Die drei schönsten Winterfotos werden dann im 
Gemeindeblatt veröffentlicht. 
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Briefwahl beantragen 
für die Landtagswahl am 14. März 2021 
Bis Freitag, 12. März 2021, 18 Uhr, kann Briefwahl beantragt werden. Die Unterlagen können frühestens ab dem 8. 
Februar 2021 verschickt werden, da erst dann der Stimmzettel vorliegt. 

Der Wahlbrief mit dem ausgefüllten Stimmzettel muss spätestens am Wahlsonntag, 14. März 2021 um 18 Uhr beim 
Wahlamt eingehen. 

Da die Unterlagen per Post verschickt werden, empfehlen wir, ab Mittwoch, 10 März 2021 direkt bei uns vorbei-
zukommen, damit die Unterlagen rechtzeitig in Empfang genommen und wieder an uns zurückgeschickt werden 
können. 

Briefwahl online beantragen 
ab 1. Februar bis Mittwoch, 10. März 2021, 12.00 Uhr.
Angaben:  u.a. Wahlbezirks- und Wählernummer von der Wahlbenachrichtigung 
Link:  www.gottenheim.de

Briefwahl per E-Mail beantragen 
Adresse:  j.kaltenbach@gottenheim.de
Angaben:   Vor- und Familienname, Geburtsdatum, Wohnanschrift und ggf. die Anschrift, an welche die Unter-

lagen versandt werden sollen 

Briefwahl schriftlich beantragen 
Adresse:  Gemeinde Gottenheim, Bürgerbüro, Hauptstraße 25, 79288 Gottenheim (Rathausbriefkasten)
Angaben:   Vor- und Familienname, Geburtsdatum, Wohnanschrift und ggf. die Anschrift, an welche die Unter-

lagen versandt werden sollen 

Briefwahl vor Ort beantragen 
ab 8. Februar bis Freitag, 12. März 2021, 18 Uhr
Adresse:  Rathaus Gottenheim, Hauptstraße 25, Bürgerbüro, Raum 03 


Da die Unterlagen per Post verschickt werden, empfehlen wir, ab Mittwoch, 10 März 2021 direkt bei uns vorbei-


䑡 摩攠啮琀敲污来渠灥爠倀潳琠瘀敲獣桩捫琠眀敲摥測 敭灦敨汥渠睩爀Ⱐ慢 䵩琀琀眀潣栬‱〠䷤牺 ㈰㈱⁤楲敫琠扥椠畮猠瘀潲扥椀ⴀ
zukommen, damit die Unterlagen rechtzeitig in Empfang genommen und wieder an uns zurückgeschickt werden 


穵欀潭浥測⁤慭楴 摩攠啮琀敲污来渠爀散桴穥楴楧 楮⁅浰晡湧 来湯浭敮⁵湤⁷楥摥爠慮⁵湳⁺畲ّٰ欀来獣桩捫琠眀敲摥渠

Angaben:  u.a. Wahlbezirks- und Wählernummer von der Wahlbenachrichtigung 


䅮条扥渺† 甀⹡⸠圀慨汢敺楲歳ⴠ畮搠圀汥牮畭浥爠瘀潮⁤敲⁗慨汢敮慣桲楣桴楧畮朠

Angaben:   Vor- und Familienname, Geburtsdatum, Wohnanschrift und ggf. die Anschrift, an welche die Unter-䅮条扥渺    嘀潲ⴠ畮搠䘀慭楬楥湮慭攀Ⱐ䝥扵爀瑳摡琀畭Ⱐ圀潨湡湳捨物晴 畮搠杧昮 摩攠䅮獣桲楦琬 慮⁷敬捨攠摩攠啮琀敲ⴀ

Adresse:  Gemeinde Gottenheim, Bürgerbüro, Hauptstraße 25, 79288 Gottenheim (䄀摲敳獥㨠  䝥浥楮摥⁇漀琀琀敮桥業Ⱐ䋼爀来牢تم漬⁈愀異瑳瑲懟攠㈵Ⱐ㜹㈸㠠䝯琀琀敮桥業 RathausbriefkastenRathausbriefkastenAngaben:   Vor- und Familienname, Geburtsdatum, Wohnanschrift und ggf. die Anschrift, an welche die Unter-䅮条扥渺    嘀潲ⴠ畮搠䘀慭楬楥湮慭攀Ⱐ䝥扵爀瑳摡琀畭Ⱐ圀潨湡湳捨物晴 畮搠杧昮 摩攠䅮獣桲楦琬 慮⁷敬捨攠摩攠啮琀敲ⴀ

Adresse:  Rathaus Gottenheim, Hauptstraße 25, Bürgerbüro, Raum 03 


䄀摲敳獥㨠  剡瑨愀畳⁇漀琀琀敮桥業Ⱐ䡡異瑳瑲懟攠㈵Ⱐ䋼爀来牢تم漬⁒愀畭‰㌠

Vorankündigung  

Einladung zur öffentlichen 
Gemeinderatssitzung 
Die nächste öffentliche Gemeinde-
ratssitzung fi ndet am Donnerstag, 
25.02.2021, um 19:00 Uhr in der 
Turnhalle statt. 
Die Tagesordnung wird im nächs-
ten Mitteilungsblatt bekannt gege-
ben. Außerdem ist die Tagesord-
nung der Sitzung ab 18.02.2021 
auf unserer Homepage unter www.
gottenheim.de eingestellt und im 
Schaukasten vor dem Rathaus 
ausgehängt. 
Die Bürgerschaft ist zur Sitzung 
herzlich eingeladen. 

Christian Riesterer
Bürgermeister

Rathaus: 
Zutritt nur mit Termin 
Aufgrund der aktuellen Coro-
na-Entwicklung ist der Zutritt ins 
Rathaus nur noch nach vorheriger 
Terminvereinbarung möglich. 
Die Telefonnummern der Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter des 
Rathauses fi nden Sie auf der letz-
ten Seite des Mitteilungsblattes 
oder auf unserer Homepage unter 
www.gottenheim.de 
Sollte ein Termin im Rathaus 
unumgänglich sein, muss eine 
medizinische oder FFP 2 Maske 
getragen werden. 
  
Wir danken für Ihr Verständnis. 
  
Ihre Gemeindeverwaltung

Wichtiger Meilenstein beim 
Breitbandausbau der Orts-
netze erreicht: Förderung 
von Bund und Land für 
schnelles Internet gesichert 
Für den Ausbau der weißen Flecken 
in Gottenheim liegt jetzt auch die Zu-
sage zur Kofi nanzierung durch das 
Land Baden-Württemberg in Höhe 
von 1.383.586 Euro vom 01. Feb-
ruar 2021 vor. Diese ergänzt die im 
vergangenen Jahr bewilligte Förde-
rung aus dem Breitbandprogramm 
des Bundes in Höhe von 1.729.482 
Euro auf bis zu 90 % der förderfähi-
gen Kosten. Mit diesen Zusagen sind 
die Ausschreibungen für den Bau des 
Glasfaser-Netzes bereits in Vorberei-
tung und werden demnächst einge-
leitet. 
Seit seiner Gründung 2018 hat der 
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Zweckverband Breitband für die 
Gemeinde Gottenheim bereits vie-
le vorbereitende Arbeiten geleistet. 
Die FTTB-Ortsnetzplanung wurde 
fertiggestellt, das Markterkundungs-
verfahren durchgeführt und ein Aus-
baukonzept für die unterversorgten 
Anschlüsse erarbeitet. Zudem ist 
eine EU-weite Ausschreibung er-
folgt, bei dem sich im Wettbewerb 
ein Netzbetreiber für den späteren 
Netzbetrieb durchsetzen konnte. 
Des Weiteren ist das Ausbaukonzept 
in Zusammenarbeit mit Gottenheim 
erarbeitet und durch die Verbands-
versammlung und die Gemeinde zur 
Umsetzung beschlossen worden. 
Während Fördermittel zunächst aus 
dem Fördermittelprogramm des Bun-
des und darauffolgend beim Land 
Baden-Württemberg beantragt und 
nun zugesagt wurden, nutzte der 
Zweckverband Breitband für den Auf-
bau der Netze bereits synergetische 
Baumaßnahmen Dritter, wie zum Bei-
spiel in der Bahnhofstraße. Hierbei 

verlegt der Zweckverband Breitband 
ressourcenschonend Leerrohre für 
Breitband im Ortsnetz und Backbone 
mit. 
Der Ausbau mit schnellem Internet 
innerhalb der EU liegt im Dienstleis-
tungsbereich der Telekommunikation. 
Nur private Telekommunikationsan-
bieter können gemäß der geltenden 
Regelung den Breitbandausbau an-
gehen. Gleichzeitig gibt es keine ge-
setzliche Pflicht für die Telekommu-
nikationsanbieter zur Versorgung mit 
schnellem Internet. Der Zweckver-
band wird für die Mitglieder dort aktiv, 
wo der Markt untätig bleibt. 
Für Gemeinden wäre der Ausbau 
der Breitbandversorgung allein nicht 
fi nanzierbar. Unterstützung können 
sie durch das umfangreiche Förder-
programm von Bund und Land erhal-
ten. Kein einfaches Unterfangen: Die 
Fördermittelgeber fordern zu jeder 
Phase der Bewerbung umfangrei-
che technische, wirtschaftliche und 
rechtliche Nachweise mit aufwän-

digen Vorarbeiten. Zudem können 
erst mit Bestätigung der Mittel des 
Bundes weitere Mittel zur Kofi nanzie-
rung durch das Land beantragt wer-
den. Der Zweckverband Breitband 
hat die Grundlagen für die Förder-
voraussetzungen geschaffen und im 
vergangenen Jahr Fördermittel bei 
Bund und Land beantragt. Mit Erhalt 
des vorläufi gen Förderbescheids des 
Bundes und des Bescheids zur Ko-
fi nanzierung durch das Land kann 
der Zweckverband Breitband die 
Ausschreibungen der Planungs- und 
Bauleistungen vorbereiten. Sobald 
hier Ergebnisse vorliegen, wird der 
weitere Ablauf zeitlich festgelegt. 
Der Zweckverband beantragt För-
dermittel von Bund und Land für 
den Ausbau von schnellem Internet. 
Kernaufgaben des Verbandes sind 
Planung, Bau, Finanzierung und Ver-
waltung der Breitbandinfrastruktur für 
schnelles Internet sowie deren Aus-
schreibung für den Betrieb.

Sehr geehrte Fahrgäste,
im Zeitraum 22. Februar bis 27. März 2021 führen die DB Netz AG und die 
SWEG Arbeiten an der Leit- und Sicherungstechnik aus. Die Einrichtung ei-
nes zusätzlichen Streckenblocks zwischen Bötzingen und Gottenheim zur 
Sicherung der Zugfahrten ermöglicht künftig eine höhere Streckenleistung. 
Gleichzeitig werden die dortigen elektronischen Stellwerke auf die neueste 
Stellwerkstechnik modernisiert. Für diese Arbeiten muss die gesamte Strecke 
zwischen Endingen am Kaiserstuhl und Gottenheim für den Zugverkehr ge-
sperrt werden. Als Ersatz fahren Busse. 

In Gottenheim bestehen Anschlussmöglichkeiten in Richtung Breisach und 
Freiburg. Der Ersatzverkehr fährt die Haltstelle Nimburg (Baden) nicht an. 
Fahrgäste aus Teningen-Nimburg nutzen Sie bitte die Busse der Linie 105. 
Beachten Sie bitte die erheblich längeren Fahrzeiten der Busse. Eine Fahrrad-
mitnahme in den Bussen ist nicht möglich.

Haltestelle der Ersatzbusse:
- Bahnhof, Endingen am Kaiserstuhl - Hauptstraße, Bötzingen
- Jugendhilfezentrum St. Anton, Riegel - Bahnhof, Bötzingen
- Friedensplatz, Bahlingen am Kaiserstuhl - Bahnhof/Hauptstr.18, Gottenheim
- Hauptstraße, Bahlingen am Kaiserstuhl - Riegel am Kaiserstuhl Ort
- Kaiserstuhleck, Eichstetten am Kaiserstuhl

Weitere Informationen erhalten Sie auch im Internet oder bei Ihrem Bahnhof. 
Die geänderten Fahrpläne sind ab sofort online auf bahn.de sowie im DB Navigator verfügbar. 

Wir bedauern bitten Sie um Entschuldigung für die Unannehmlichkeiten.

Ihre

DB Regio Baden-Württemberg

Bestellen Sie unseren Newsletter:
Mit baubedingten Fahrplanänderungen über E-Mail für Ihre Strecke
bauinfos.deutschebahn.com/app

Bauinformation
Fahrplanänderungen
Schienenersatzverkehr

 Für neue Kabel 
graben wir uns durch.  

Streckensperrung zwischen  
Endingen und Gottenheim 

Ersatzverkehr mit Bussen. 
22. Februar bis 27. März 2021

IST IHRE HAUSNUMMER GUT ERKENNBAR?
Im Notfall kann diese entscheidend für rasche Hilfe durch den Arzt oder den Rettungsdienst sein!
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Zögerliches  
Anmeldeverhalten 
Obwohl die Zahl der Anmeldungen 
(157 Stück, Stand 08.02.21) im Ver-
gleich zum Herbstsemester ähnlich 
ist (152 Stück im gleichen Zeitinterva-
ll) und obwohl bereits drei Kurse aus-
gebucht sind, ist doch ein zögerliches 
Anmeldeverhalten gerade in unseren 
Stamm- und Folgekursen festzustel-
len.  

Wir haben großes Verständnis, dass 
die vielen Kursausfälle wegen der 
Coronapandemie einfach nur müde 

machen. Dazu kommt, dass der 
Zeitpunkt der Wiederaufnahme des 
Kursbetriebes momentan nicht ab-
sehbar ist – warum also anmelden?    
Ganz einfach: Auch Ihre Kursleitung 
muss sich auf das nächste Semes-
ter einstellen können und wissen, ob 
es genügend Anmeldungen für den 
Kurs gibt. Was hilft es, wenn wir von 
der Landesregierung grünes Licht 
bekommen aber den Kurs mangels 
Teilnehmerzahl absagen müssen? 

Daher unsere dringende Bitte: Mel-
den Sie sich jetzt schon an, gerade 
für die Kinderkurse.

Da sich Ihre Kinder momentan 
nicht auf dem Pausenhof austau-
schen können, ist es wichtig, sich 
zeitgleich mit ihren/seinen Freun-
den anzumelden, um gemeinsam in 
den gleichen Kurs zu kommen.

Es ist wie mit dem Frühling: Man ahnt 
ihn, man freut sich auf ihn – aber man 
weiß nie, wann er wirklich da ist. Wir 
werden Sie per E-Mail darüber infor-
mieren, sobald Ihr Kurs stattfinden 
kann oder falls er noch pausieren 
muss. Die Kurse werden starten – es 
ist nur eine Frage der Zeit! 

Ihr Volksbildungswerk Bötzingen 
www.vbwboetzingen.de
Tel.: 07663 – 9310-20

Die Markt-Beschicker freuen sich darauf, immer 
dienstags von 16 bis 19 Uhr  

den Besuchern des Wochenmarktes am Rathaus ihre frische Ware anzubieten. 

Unser Tipp: 
Mit den Gewerbe-Gutscheinen, die inzwischen auf dem Rathaus im Bürgerbüro verkauft werden, können 

Sie auch auf dem Markt bezahlen. 
Ihre Gemeindeverwaltung 

Wochenmarkt am Rathaus 

Das Gedicht  Kinderball “Mal“ anders  finden Sie auf der Titelseite sowie auf der Seite 2. 

Ein schönes Kidnerrätsel finden Sie auf der Seite 3.

WÜNSCHE UND ANREGUNGEN?

WWW.PRIMO-STOCKACH.DE
Online finden Sie nützliche Informationen: » Preislisten » Ansprechpartner » Angebote 
Natürlich sind wir auch persönlich für Sie da!
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Trassenwanderung mit Infos 
zur B31 West 
Liebe Gottenheimer und  
Gottenheimerinnen, 
alle die mehr wissen möchten zum 
Weiterbau der B31 West, laden wir 
herzlich zu einer Trassenwanderung 
ein. Das ist eine gute Gelegenheit, um 

sich die Trassenvarianten und die Fol-
gen für Gottenheim besser vorstellen 
zu können. 

Wann? Sonntag, 21.02. und Sonntag 
28.02.2021 jeweils um 10.00 Uhr oder 
14:00 Uhr. 

Wie? Ganz coronakonform wird je-
weils 1 Person der Bürgerinitiative 
B31 West – Nein Danke die Wande-
rung für Menschen aus einem weite-
ren Haushalt führen. Wir werden ein 
paar Daten und Fakten erzählen und 

vor allem auf Fragen antworten. 

Damit wir das gut organisieren kön-
nen, ist eine Anmeldung unter 
kontakt@b31west.neindanke.de 
oder telefonisch unter 9472961 
(Thomas Barleon) wichtig. 

Wir freuen uns auf den Austausch. 

Es grüßt herzlich für die B31 West – 
Nein Danke 

Miriam Engelhardt

Pfarrbüro Kirchstraße 10, 
79288 Gottenheim 
Tel. 07665/42530-50  
E-Mail: pfarrbuero.gottenheim@ka-
th-MarGot.de 
Homepage: www.kath-MarGot.de 
  
Kontaktstelle Gottenheim: 
Pfarrsekretärin Irmgard Reich 
Die Kontaktstellen sind geschlossen. 
Sie können Frau Reich per Mail oder 
Telefon erreichen. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis! 
Gottesdienste 
 Samstag, 13.02. 
--:-- Taufe von Samuel Frei (Eichstet-
ten) 
18:30 Eucharistiefeier (Holzhausen) 
Sonntag, 14.02. 
09:00 Eucharistiefeier (Umkirch) 
10:30 Eucharistiefeier (Gottenheim) 
10:30 Eucharistiefeier (Hugstetten) 
--:-- Taufe von Elijah Fred Schweikert 
(Hugstetten) 
Mittwoch, 17.02. 
09:00 Eucharistiefeier mit Austei-
lung des Aschenkreuzes; (Gotten-
heim, Gemeindehaus) 
Freitag, 19.02. 
19:00 Eucharistiefeier (Gottenheim) 
Samstag, 20.02. 
15:00 Beichtgelegenheit (Hugstet-
ten) 
18:30 Eucharistiefeier (Buchheim) 
Sonntag, 21.02. 
09:00 Eucharistiefeier (Eichstetten) 
10:30 Eucharistiefeier (Hugstetten)

10:30 Eucharistiefeier (Neuershau-
sen) 
Bitte beachten Sie: 
Anmeldungen zur Vorabendmesse 
und zu Sonntagsmessen jeweils Mon-
tag bis Freitag vor dem Wochenende, 
ausschließlich unter der Telefonnum-
mer 425300 
(Sollten Sie uns telefonisch nicht errei-
chen, wählen Sie bitte unsere Telefon-
nummer mit Vorwahl: 07665 425300) 

INFORMATIONEN AUS UNSERER 
KIRCHENGEMEINDE: 
WERKTAGSGOTTESDIENST AM 
FREITAG IN GOTTENHEIM 
Eine Anmeldung zum Werktagsgot-
tesdienst ist notwendig. Anmeldun-
gen nimmt Frau Margrit Bock, Tel. 
07665/7363, gerne entgegen. 
Bericht aus der Gemeinde Gotten-
heim  
Corona hat uns, wie alle anderen 
auch, immer noch fest im Griff. Den-
noch, ... trotz widriger Umstände, 
konnten vielerlei Aktivitäten stattfin-
den. 
Eine Prämiere gleich zu Anfang: Die 
erst Gemeindeteamsitzung als Video-
konferenz. Alle online, alle kreativ, alle 
dabei. 
Und eine weitere Prämiere: Das Fa-
miliengottesdienstteam hat in Gotten-
heim einen wunderbaren Advents-
weg geschaffen. 
Hier nochmals ein herzliches Dan-
keschön auch an Rebecca Kreiter 
und Birgit Wenz für diese wunder-
bare Idee und deren kurzfristige 
Umsetzung.

Mit sechs Stationen, die auch digitale 
Inhalte wie Lieder, Impulse oder Ge-
schichten über einen QR-Code be-
reitgestellt haben, wurde dieser Weg 
von vielen Familien rege genutzt. 
Anfang Dezember wurde mit den 
Ministranten ein Gottesdienst gefei-
ert, da auch hier alle anderen Veran-
staltungen leider ausgesetzt werden 
mussten. 
An Weihnachten wurde in Gotten-
heim eine Rekordzahl von vier Got-
tesdiensten an Heilig Abend gefeiert. 
Auch hier hat das Familiengottes-
dienstteam zwei großartige Krippen-
feiern angeboten. 

Ein Dank gilt hier besonders Clau-
dia Wagner.  
Unter der Führung von Frau Staudin-
ger, Frau Armbruster und Frau Bock 
aus dem Gemeindeteam wurden vom 
Altenwerk Weihnachtskarten und ein 
selbstgebastelter Kalender an die Se-
nioren vorbereitet und verteilt. 

Auch hier ein Dank an Frau Stau-
dinger, Frau Armbruster und Frau 
Bock.  
Leider konnten die Sternsinger in 
diesem Jahr keinerlei Aktivitäten 
durchführen. Den-noch wurden sie 
in einem Gottesdienst speziell mit 
einbezogen. Derzeit ist immer noch 
eine große Spendenbereitschaft für 
die Sternsingeraktion 2021 zu ver-
zeichnen. 

Für das Gemeindeteam Gottenheim: 
Claudia Kuhn
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Der sachausschuss 
Caritas bittet um Le-
bensmittelspenden 
für Menschen in Not 
Wie in den letzten Jah-
ren sammelt der Cari-
tasausschuss auch 

wieder in der Fastenzeit vom Ascher-
mittwoch, den17.2. bis Palmsonn-
tag, den 28.3. 2021 Lebensmittel für 
Familien und Einzelpersonen in Not-
lagen. Wir würden uns sehr freuen, 
wenn Sie wieder mithelfen können, 
dass in unseren Gemeinden alle Men-
schen das Osterfest feiern können. 
Die überaus große Spendenbereit-
schaft an Weihnachten hat uns sehr 
gefreut und ermutigt uns für Ostern 
auch wieder um Spenden zu bitten. 
Die Zahl der Bedürftigen nimmt leider 
in dieser sehr schwierigen Zeit der 
Pandemie zu. Mit den Lebensmittel-
spenden können wir in akuten Not-
lagen und Engpässen Menschen mit 
Lebensmittel versorgen. 
Dazu sammeln wir im oben genann-
ten Zeitraum haltbare Lebensmittel 
(Nudeln, Reis, Salz, Zucker, Mehl, Öl, 
Essig. Kaffee Tee, Konserven usw. 
) und Hygieneartikel( Seife, Zahn-
creme Zahnbürsten, Duschgel etc.)
Auch freuen wir uns über Lebensmit-
telspenden, die Kinder gerne Essen, 
wie z. B. Nutella, Müsli, Schokolade, 
Kekse Gummibärchen etc. Bitte keine 
selbstgemachten Lebensmittel, nur 
abgepackte Artikel mit entsprechend 
langem Haltbarkeitsdatum. Und bit-
te keine alkoholischen Getränke. Die 

Sachspenden können in all unseren 
Kirchen abgegeben werden. Dazu 
stehen Körbe in den Kirchen be-
reit, in die Sie einfach die Spenden 
hineinlegen können. 
Dies ist zu den Gottesdiensten mög-
lich, aber auch tagsüber stehen un-
sere Kirchen (in der Regel) offen und 
die Körbe bereit. Auch die evange-
lischen Kirchengemeinden March 
und Umkirch beteiligen sich an der 
Lebensmittelspendenaktion. In der 
March können die Lebensmittel im 
evangelischen Gemeindezentrum in 
Buchheim und in Umkirch in der ev. 
Kirche abgegeben werden. 
In Eichstetten nimmt Frau Ingrid Hoff, 
Schubertstr. 18 nach  telefonischer 
Absprache unter Tel.. 07663/3922 
gerne Ihre Lebensmittelspenden ent-
gegen. Schon im Voraus herzlichen 
Dank für Ihre-Spenden. 
Wenn Sie Fragen zur Spendenaktion 
haben, können Sie sich jederzeit an 
die einzelnen Mitglieder des Carita-
sausschusses in den Pfarrgemeinden 
wenden. Dies sind: in den Gemeinden 
der Kirchengemeinde March-Gotten-
heim.

Für Gottenheim 
Frau Margrit Bock Tel.: 07665/7363 
Wenn Sie Hilfe benötigen, gibt Ihnen 
Frau Trapp vom Caritassozialdienst 
des Caritasverbandes für den Land-
kreis Breisgau-Hochschwarzwald un-
ter Tel.: 0761/8965421 gerne weitere 
Auskünfte 
Für den Sachausschuss Caritas der 
Gemeinden, Rita Fürderer 

Evangelische 
Kirchengemeinde  
Pfarrerin Laura Artes, 
Tel.: 07663-1583, 
laura.artes@kbz.ekiba.de 
Evangelisches Pfarramt,
Hauptstr. 44, 
79268 Bötzingen 
Tel. Pfarramt 07663-1238 
E-Mail: boetzingen@kbz.ekiba.de 
www.ekiboetz.de 

OFFENE SPRECHZEITEN 
Aus gegebenem Anlass bitten wir 
Sie, sich vorher telefonisch bei 
Pfarrerin Laura Artes zu melden.

Vom 14.-16.2. und vom 19.-21.2.2021 
befindet sich Pfarrerin Laura Artes in 
Urlaub.
In dringenden seelsorglichen Ange-
legenheiten wenden Sie sich bitte 
an Herrn Pfarrer Gerhard Jost. Tel 
07643-6943233.

Sonntag vor der Passionszeit 
14.02.2021
9:45 Uhr ONLINE-Gottesdienst. Den 
Link zum Gottesdienst finden Sie auf 
unserer Homepage www.ekiboetz.de.

Der Wochenspruch für die kommen-
de Woche steht in Lukas 18,31
Seht. Wir gehen hinauf nach Jerusa-
lem, und es wird alles vollendet wer-
den, was geschrieben ist durch die 
Propheten von dem Menschensohn.
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E-Mail: anzeigen@primo-stockach.de 
Homepage: www.primo-stockach.de



Seite 10 GEMEINDEBLATT Gottenheim · Freitag, 12. Februar 2021

Neues Jahresprogramm 2021 
Mit unserem neuen vielversprechen-
den Jahresprogramm leisten auch wir 
einen wichtigen Beitrag zur Förde-
rung und Erhaltung der heimischen 
Natur. Nach dem Motto „Nur was man 
kennt, sieht man auch!“ möchten wir 
unsere Gäste mit Aktivitäten und Wis-
sensvermittlung bereichern und zum 
Naturschutz anregen. 
  
Gerne können Sie schon mal einen 
Blick in das vielfältige Programm wer-
fen, welches auf unserer Webseite 
www.naturzentrum-kaiserstuhl.de 
zum Lesen und Herunterladen be-
reitsteht. Das Drucken des bekannten 
bunten Flyers werden wir aus Um-
weltschutzgründen etwas verschie-
ben. Wir bitten um Ihr Verständnis. 
Wir sind optimistisch und haben den 
Start unserer Exkursionen auf den 
10. April geplant. Aktuelle Verände-
rungen erfahren Sie in den Gemein-
denachrichten und auf unserer Web-
seite. 

„Vögel füttern“ - Kann, soll und 
darf ich? 
Naturschutzverbände empfehlen die 
Vogelfütterung als einmalige Mög-
lichkeit für Naturerlebnis und Umwelt-
bildung. Gleichzeitig sollte jedoch die 
Vogelfütterung nicht mit effektivem 
Schutz bedrohter Vogelarten ver-
wechselt werden. Wer die Vogelwelt 
dauerhaft schützen möchte, kann 
vor allem seinen Garten naturnah 
gestalten und Nistmöglichkeiten bie-
ten. Heimische Sträucher anpflanzen, 
Nistkästen aufhängen und eine Wild-
blumenwiese anlegen – damit hilft 
man den Vögeln am meisten. 
  
Richtig füttern – so geht´s: 
Grundsätzlich ist eine Vogelfütterung 
das ganze Jahr möglich, aber vor 
allem im Winter von November bis 
Ende Februar empfehlenswert. 
Wählen Sie Futterspender, bei denen 
die Tiere nicht im Futter herumlaufen 
und ihn mit Kot verschmutzen kön-
nen. 
Am besten verwenden Sie Futtersi-
los, da hier das Futter nicht verdirbt. 
Herkömmliche Futterhäuschen soll-
ten regelmäßig mit heißem Wasser 
gereinigt werden. Legen Sie täglich 
nur wenig Futter nach. 
Platzieren Sie Futterspender an einer 
übersichtlichen Stelle, sodass sich 

keine Katzen anschleichen und Sie 
gleichzeitig gut beobachten können. 
Bäume oder Büsche in der Nähe bie-
ten Deckung. 

Welches Futter eignet sich am 
besten? 
Als Basisfutter, das im Zweifel von 
fast allen Arten gefressen wird, 
eignen sich Sonnenblumenkerne. 
Freiland-Futtermischungen enthal-
ten zusätzlich andere Samen unter-
schiedlicher Größe. Für Weichfutter-
fresser kann man zusätzlich Rosinen, 
Obst, Haferflocken und Kleie anbie-
ten. 
  
Ausführliche Informationen mit weite-
ren Praxistipps rund um das Thema 
Vogelfütterung finden Sie hier: 
www.NABU.de/winterfuetterung 

Kontakt + Information:
Naturzentrum Kaiserstuhl
im Schwarzwaldverein e.V.
Birgit Sütterlin & Reinhold Treiber
Bachenstr. 42, 79241 Ihringen
Tel: 07668 7108 80 
(Mo + Do 10-12 Uhr) 
Email:
info@naturzentrum-kaiserstuhl.de
www.naturzentrum-kaiserstuhl.de

Anmeldetermine für die Kreisgymnasien dieses Jahr bereits ab 8. März 

Die Anmeldetermine für das Schul-
jahr 2021/2022 an den acht all-
gemeinbildenden Gymnasien in 
der Trägerschaft des Landkreises 
Breisgau-Hochschwarzwald sind in 
diesem Jahr bereits im März. 

Die Termine für die allgemeine 
Anmeldung: 

Martin-Schongauer-Gymnasium 
in Breisach: Am 10. und 11. März, je-
weils von 10:00 bis 17:00 Uhr.

Bei der Anmeldung sind die Blätter 3 
(Grundschulempfehlung) und 4 (For-
mular für die Anmeldung) der Grund-

schule vorzulegen. Ebenfalls ist eine 
Kopie eines Identitätsnachweises des 
Kindes (z.B. Geburtsurkunde, Perso-
nalausweis, Kinderreisepass) zur An-
meldung mitzubringen. 
  
Für den Fall, dass die Eltern kein ge-
meinsames Sorgerecht haben, muss 
ein geeigneter Nachweis über die 
Sorgerechtsregelung vorgelegt wer-
den. 
  
Auf Wunsch kann bereits vorab das 
Anmeldeformular der aufnehmenden 
Schule auf der Homepage des Gym-
nasiums heruntergeladen und aus-

gefüllt zur Anmeldung mitgebracht 
werden. 

Aufgrund des zum 01. März 2020 in 
Kraft getretene Maserschutzgesetz 
muss ein Nachweis darüber vorgelegt 
werden, dass das Kind ausreichend 
gegen Masern geimpft oder immun 
ist (zum Beispiel Impfpass im Original 
oder ärztliche Bescheinigung). 
In diesem Schuljahr kann die Anmel-
dung auch auf anderem Wege (z.B. 
E-Mail, Telefon oder Post) erfolgen. 
Zum genaueren Ablauf werden die 
Schulen noch zu gegebener Zeit in-
formieren.


